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1. Zweites Gesetz zur Änderung des Vierten Buches Sozialgesetzbuch und 

anderer Gesetze vom 21.12.2008 (BGBl. I 64, S. 2933) 

2. Gesetz zur Förderung von Familien und haushaltsnahen Dienstleistungen 
(Familienleistungsgesetz – FamLeistG) vom 22.12.2008 (BGBl. I, S. 2955) 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

1. am 01.01.2009 ist das Zweite Gesetz zur Änderung des Vierten Buches Sozial-
gesetzbuch und anderer Gesetze in Kraft getreten. Das Gesetz beinhaltet in Arti-
kel 7 auch eine Änderung des SGB XII.  

Danach wird § 33 – Beiträge für die Vorsorge – neu gefasst.  

Die Vorschrift bestimmt nunmehr, dass die erforderlichen Aufwendungen für ein 
angemessenes Sterbegeld übernommen werden können, um die Voraussetzun-
gen für ein solches zu erfüllen.  

Sie konkretisiert im Übrigen durch Aufzählung von fünf Sachverhalten, welche er-
forderlichen Aufwendungen insbesondere übernommen werden können, um die 
Voraussetzungen eines Anspruches auf eine angemessene Alterssicherung zu 
erfüllen.  

Des weiteren enthält Artikel 7 Nr.  2 eine Ergänzung des § 42 Abs. 1 Nr. 4 
SGB XII.  

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales, Berlin - Der Senator für Arbeit, 
Frauen, Gesundheit, Jugend, und Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, 
Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  des Landes Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband 
Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesverwaltungsamt Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-Vorpommern, 
Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 
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2. Auch das Familienleistungsgesetz enthält in Artikel 4 eine Änderung des 
SGB XII.  

Die Bestimmung des § 28 Abs. 1 Satz 1 wird um eine weitere Ausnahme erwei-
tert, und zwar der zusätzlichen Leistungen für die Schule.  

Zur Konkretisierung wird § 28a neu eingefügt, wonach für Schülerinnen und 
Schüler allgemeinbildender Schulen und anderer Schulen mit dem Ziel des Er-
werbs eines allgemeinbildenden Schulabschlusses bis zum Abschluss der Jahr-
gangsstufe 10 jeweils zu Beginn eines Schuljahres eine zusätzliche Leistung für 
die Schule in Höhe von 100 € erbracht.  

 

Ich bitte beide Neuregelungen zu beachten.  

 

Mit freundlichem Gruß 
gez.: Bernd Finke 

 


